Stadt geht wieder auf Kulturfahrt
Freising ist Ausflugsziel am 18. Oktober – Landesausstellung behandelt Bayern im Frühen Mittelalter

Ein Herrscher mit Kelch, Schwert und Szepter, ein rivalisierender König und ein Heiliger, der einen wilden Bären zähmt – wie es im frühen Mittelalter in Bayern zuging, klingt wie im Abenteuerroman. Das Haus der Bayerischen Geschichte hat diese Epoche zum Thema der diesjährigen Landesausstellung gemacht, die seit dem Frühjahr auf dem Domberg in Freising zu sehen ist. Und das städtische Kulturreferat bringt bei der Kulturfahrt, die es nach längerer Pause heuer wieder gibt, am Freitag, 18. Oktober, alle geschichts- und kulturinteressierten Osterhofener hin. Die Anmeldung ist ab sofort im Rathaus möglich. 

Für die Gruppe gibt es am Vormittag eine geführte Besichtigung der Ausstellung im Diözesanmuseum auf dem Freisinger Domberg. Zu sehen sind historische Artefakte wie zum Beispiel ein Königsschwert aus einem Wikingergrab in Schleswig-Holstein und der Tassilo-Liutpirc-Kelch, ein Weltkunstwerk aus dem 8. Jahrhundert, das im Original im Benediktinerstift Kremsmünster beheimatet ist. Wie man es von den Landesausstellungen gewohnt ist, ist auch in Freising die Bayerische Geschichte nicht nur in Glasvitrinen ausgestellt. Hier wird Geschichte mit Hilfe moderner Medientechnik erzählt.
Im Anschluss an die Ausstellung steht ein Besuch im Dom St. Maria und St. Korbinian auf dem Programm. Die Kirche mit ihren markanten Türmen, der geheimnisvollen romanischen Bestiensäule und der barocken Ausstattung aus den Händen der Gebrüder Asam gehört zu den großen Sehenswürdigkeiten der Stadt. 

[bookmark: _GoBack]Nach einer Mittagspause in der Innenstadt lernen die Osterhofener Freising und seine Geschichte bei einer Stadtführung kennen. In der Altstadt beeindrucken prächtige Bürger- und Domherrenhäuser von der Gotik bis zum Barock, aber auch das Asamgebäude und die spätgotische Pfarrkirche St. Georg mit einem der schönsten Barocktürme Altbayerns. 
Der Rest des Nachmittags ist zur freien Verfügung. Ein Bummel mit Kaffeepause in einem der vielen einladenden Kaffees rundet den Tag ab.

Abfahrt ist am Freitag, 18. Oktober, um 8.00 Uhr am Parkplatz der Markus-Stöger-Halle. Der Fahrpreis inkl. Eintritt und Führung durch die Landesausstellung sowie die Stadtführung in Freising beträgt 45 €. Die Fahrt findet nur bei einer Mindesteilnehmerzahl von 30 Personen statt. Anmeldungen nimmt die Stadtverwaltung unter der Tel. Nr. 09932/4030 entgegen. 


